
Die Hohe Kunst des Hörens.

Fine Arts CD-Röhrenvorverstärker und Boxen Five Active.

Die exklusive Serie Fine Arts bietet jetzt eine kompromißlose High-End-
Kombination: Den Esoteric Line CD-Röhrenvorverstärker und den CD-Player
CD 9000, die gelungene Synthese von audiophiler Technik und außerge-
wöhnlichem Design. Für originalgetreue Klangreproduktion sorgen die Boxen
Five Active durch vier aktive elektronische Frequenzweichen, vier Zero
Distortion-Verstärker und selektierte, direkt gekoppelte Lautsprechersysteme.
Die komplette Serie Fine Arts erhalten Sie bei Ihrem Fine Arts Reference-Händler.
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Weitere Informationen über die Serien Fine Arts 9000 und 903 sowie den Händlernachweis erhalten Sie direkt bei Grundig, 8510 Fürth, Tel.: 0911/703-8243 und 85 77
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MUSIK & MEINUNG

Ku(ltu)r-Ereignis
in Wörishofen

Bad Wörishofen, einst Wirkungsstätte des legen-
dären Pfarrers Sebastian Kneipp, erlebt in diesem
Monat ungewohnten kulturellen Auftrieb. Ivo Pogo-
relich, der dort im vergangenen Jahr „kneippte",
kehrt als Pianist und Festival-Gründer an den idylli-
schen Ort im Allgäu zurück, um dem Publikum
musikalische Wechselbäder mit lang anhaltender
Dauerwirkung zu verabreichen. Letztere beziehen
sich auf die jungen Musiker, die in Bad Wörishofen
(außer dem Initiator selbst) Gelegenheit bekom-
men, sich dem Publikum vorzustellen.

So weit, so gut. Daß allerdings ausge-
rechnet der als exzentrisch geltende Ivo
Pogorelich sich höchstpersönlich berufen
fühlt, den musikalischen Nachwuchs zu
fördern (für den ja landauf, landab mitt-
lerweile nicht eben wenig getan wird),
verwundert zumindest: Seine eigenen
pianistischen Leistungen waren bisher
nicht immer so eindeutig positiv zu
bewerten, daß ihm unbedingt der Nimbus
eines über jede Kritik erhabenen Lehr-
meisters anhaften würde. Ab er gut D ing
will bekanntlich Weile haben, wenn-

gleich die PR-Agenturen ungerührt ihre Schützlinge
und deren im weitesten Sinne künstlerische Aktivi-
täten in größter Eile medienwirksam unter die
Leute bringen. In der einschlägigen Informations-
Broschüre zum Festival liest sich das dann so: „Ivo
Pogorelich hat die Einmaligkeit dieser Kurstadt
erkannt und macht sie zum Forum seines ersten
Festivals. Es soll kein Spektakel werden, sondern
ein Kulturereignis, ein musikalisches Wechselbad,
ganz im Sinne von Sebastian Kneipp." Kein Spek-
takel? Schade. War doch gerade das Spektakuläre
ein Hauptanziehungspunkt der Pogorelich-Kon-
zerte. Falls das Festival aber wirklich unspektakulär
werden und bleiben sollte - dem kann abgeholfen
werden. Und zwar am besten durch ein Tzimon-
Barto-Festival in Bad Mergentheim.

Marie-Luise v. Schuckmann
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